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Nachdem der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram bereits in der Gemeinde-
ratssitzung am 24. Juni 2022 die Ehrung nachfol-
gender Honoratioren beschlossen hatte, kam es bei 
der nunmehrigen Ehrungsfeier unter dem Motto 
„Ehre, wem Ehre gebührt“ zur festlichen Überrei-
chung der Auszeichnungen.

Den Höhepunkt dieses Anlasses stellte ganz ein-
deutig die Verleihung der Ehrenbürgerschaft 
der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram 
an Bürgermeister a.D. Josef Gruber dar.

Bürgermeister Paul Freund und Vizebürgermei-
sterin Elisabeth Bauer gelang es als Moderatoren 
dieses Abends in launiger Art und Weise den per-
sönlichen und beruflichen Werdegang von „Sepp“ 
Gruber – bis hin zu seinen außerordentlichen Lei-
stungen als Bürgermeister der Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram – vorzüglich ins Rampen-
licht zu rücken.

In seiner fast 30-jährigen politischen Tätigkeit für 
Taufkirchen an der Pram stand klarerweise sein 
Wirken als Bürgermeister (2003 bis 2015) im Mit-
telpunkt der Würdigung seiner Verdienste. Die fast 
zwei Perioden seiner Bürgermeisterzeit waren vor 
allem von zwei Bauvorhaben geprägt.

Zum einen vom Jahrhundertprojekt der Errichtung 
des Bilger-Breustedt Schulzentrums (Volks-, Mit-
tel- und Landesmusikschule) mit dem Museum in 
der Schule und zum anderen vom Bau des zukunfts-
weisenden Kleinwasserkraftwerkes an der Pram.

Weiters wurden in diesem Zeitraum nicht weniger 
als drei Feuerwehrhäuser gebaut (FF Brauchsdorf, 

FF Laufenbach und FF Höbmannsbach), die Filial-
kirche Wagholming in einer vorbildlichen Koope-
ration mit der HTL Linz saniert usw.

Daraus resultierte ein höchst beachtliches Investi-
tionsvolumen von insgesamt rund € 28 Mio. in der 
Ära Gruber, wofür (neben hunderten Gemeindevor-
standsbeschlüssen) 995 Gemeinderatsbeschlüsse in 
64 Sitzungen erforderlich waren.

Als herausragendes Ereignis bleibt natürlich auch 
die Markterhebung der Gemeinde Taufkirchen an 
der Pram anlässlich der 850-Jahr-Feier im Jahr 
2010, ebenso wie die Herausgabe des Heimatbu-
ches und der Heimatchronik, in positiver Erinne-
rung.

Ein weiteres Highlight stellte überdies die Begrün-
dung der Gemeindepartnerschaft mit der Marktge-
meinde Spitz samt eindrucksvollen Partnerschafts-
feierlichkeiten im Jahr 2006 dar.

Diese besondere Ehrung bzw. Auszeichnung der 
Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram soll die 
außergewöhnlichen Leistungen von „Sepp“ Gruber 
dementsprechend honorieren.

Herzliche Gratulation dazu!

durch die Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram

Fortsetzung folgt auf den Seiten 4 und 5

Ehrungen
E H R E ,  W E M  E H R E  G E B Ü H R T …
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Geschätzte Taufkirchnerinnen und Taufkirchner!
Am Freitag, den 9. September 2022 fand im Bilger-Breustedt Schulzentrum 
eine Ehrungsfeier ausgeschiedener Gemeindevertreter statt. Unter dem 
Titel „Ehre, wem Ehre gebührt“ wurden Dank- und Anerkennungsurkun-
den, das Ehrenzeichen in Gold, Ehrenringe in Silber und Gold verliehen. 
Als Höhepunkt des Abends wurde Bürgermeister a.D. Josef Gruber zum 
Ehrenbürger der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram ernannt. 
Ich darf nochmals allen Geehrten recht herzlich zu den Auszeichnungen 
gratulieren und für deren Engagement und Einsatz um die Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram „Danke“ sagen. 

Danken darf ich auch dem jungen Verein „Taufkirchen erleben“ für die 
Durchführung und Organisation unseres traditionellen Kirtags. Es bedarf 
doch einiges an Vorbereitung, damit diese tolle Veranstaltung reibungslos 
über die Bühne geht und den Besuchern auch einiges geboten werden kann. 
Bei dieser Gelegenheit wurde auch der neu gestaltete „PramTALER“ vor-
gestellt. Ein großes Ziel des neuen Vereins ist, dass die Taufkirchner Wirt-
schaft dementsprechend gemeinsam in den Vordergrund gerückt wird und 
die Wertschöpfung so weit wie möglich auch in Taufkirchen an der Pram 
bleibt.

Die Energiekrise ist mittlerweile bei jedem einzelnen Bürger angekom-
men. Die Teuerungen, vor allem im Energiebereich, spürt man täglich in 
der Geldbörse. Auch bei den Gemeinden wird man die Teuerungen in den 
Budgets für das nächste bzw. für die nächsten Jahre dementsprechend spü-
ren. Wie ja bereits aus den Medien zu entnehmen ist, wird vor allem die 
öffentliche Hand zum Energiesparen aufgefordert. 

Wir sind zwar in der glücklichen Lage, dass wir ca. 50 % unseres Strombe-
darfs durch unser gemeindeeigenes Wasserkraftwerk abdecken können. 
Außerdem haben wir vor einigen Jahren begonnen, die Ortsbeleuchtung 
auf moderne LED-Technik umzustellen – dies ist bei ca. 90 % der Lampen 
bereits geschehen, wobei diese ohnehin in der Nacht stufenweise gedimmt 
werden. 

Nichtsdestotrotz werden wir in den Gremien beraten, wo und wie wir dar-
über hinaus Energie einsparen können. Klarerweise möchten wir auch das 
Ziel vehement weiterverfolgen, so weit wie möglich unabhängig von exter-
nen Energieversorgern zu werden.

Derzeit werden im Gemeindegebiet viele Asphaltierungsarbeiten durch-
geführt. Dadurch kann es da und dort zu unvermeidbaren Verkehrsbehinde-
rungen kommen. Wir bitten um Verständnis dafür.

Mit den besten Grüßen

Paul Freund
Bürgermeister

VORWORT

Herbstwünsche

Die Gemeindevertreter und 
Bediensteten der Marktgemeinde 

Taufkirchen an der Pram 
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Lesern schöne Herbsttage!

Impressum: 
Herausgeber: 
Marktgemeindeamt 
Schärdinger Straße 1
4775 Taufkirchen an der Pram
Medieninhaber (Verleger): 
Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram
Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Paul Freund, 
p.A. Marktgemeindeamt
Redaktion: 
Johann Bauer, Sandra Niedermayer,
Manuela Spitzenberger
p.A. Marktgemeindeamt
Satz & Layout: 
Werbeagentur Direttissima, 
Schärding
Abgabepostamt: 
4775 Taufkirchen an der Pram 
Fotos: Marktgemeinde Taufkirchen, 
privat, Rest namentlich gekennzeichnet 
Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe: 
Freitag, 25.11.2022



4 )

Weiters stand die Verleihung zweier Ehrenringe in 
Gold im Mittelpunkt dieser Ehrungsfeier.

So erhielt Vizebürgermeister a. D. Friedrich 
Spitzenberger für seine höchst engagierte politi-
sche Tätigkeit (12 Jahre Vizebürgermeister und Ge-
meindevorstand, 6 Jahre Ausschuss-Obmann und 
langjähriger Fraktionsobmann) diese zweithöchste 
Auszeichnung der Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram verliehen bzw. überreicht.

Ebenso wurde die ausgezeichnete kommunalpoli-
tische Arbeit von Vizebürgermeister a. D. Josef 
Mittermeier (6 Jahre Vizebürgermeister, ca. 12 
Jahre Gemeindevorstand und Ausschuss-Obmann 
sowie 24 Jahre Gemeinderatsmitglied) in Form der 
Verleihung bzw. Überreichung des Ehrenrings in 
Gold dementsprechend gewürdigt.

Nicht minder verdient gemacht haben sich auch 
die nachfolgenden mit den Ehrenringen in Silber 
ausgezeichneten ehemaligen, langjährigen Frak-
tionsobmänner für ihre politische Tätigkeit in der 
Marktgemeinde.

Hierbei handelt es sich einerseits um Gemeinde-
vorstand a. D. und Fraktionsobmann a. D. Ru-
dolf Michetschläger, der fast 30 Jahre lang im Ge-
meinderat sowie ca. 15 Jahre im Gemeindevorstand 
und eben wie angesprochen als Fraktionsobmann 
die Geschicke der Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram maßgeblich mitbestimmt hat.

Andererseits um Gemeindevorstand a. D. und 
Fraktionsobmann a. D. Johann Redinger. Auch 
er hinterließ in seiner langjährigen politischen Tä-
tigkeit (14 Jahre Gemeinderat, 9 Jahre Gemeinde-
vorstand sowie 7 Jahre Ausschuss- und Fraktions-
obmann) bleibende Spuren, die die Marktgemein-
de Taufkirchen an der Pam auch zukünftig prägen 
(Einführung der Straßennamen im Ortsgebiet Tauf-
kirchen, Wanderwege). Leider konnte er krank-
heitsbedingt der Ehrungsfeier nicht beiwohnen.

Mit Gemeindevorstand a. D. Alois Schauer er-
hielt ein weiterer Mandatar das Ehrenzeichen in 
Gold verliehen. Seine politische Ära umfasste eine 
6,5-jährige Funktion als Gemeindevorstand bzw. 
Gemeinderat – wobei er vorher bereits auf eine jahr-
zehntelange Rolle als Gemeinderats-Ersatzmitglied 
und Jagdausschussmitglied zurückblicken kann.

Fortsetzung von Seite 2

E H R E ,  W E M  E H R E  G E B Ü H R T …
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Neben diesen besonders ausgezeichneten 
ehemaligen Mandataren der Marktgemein-
de Taufkirchen an der Pram schieden mit 
Ende der letzten Funktionsperiode einige 
weitere Gemeinderäte aus dem Kreis der 
Mitglieder des Gemeinderates aus. Fol-
genden Personen wurde zum Zeichen der 
Würdigung ihrer ehrenamtlichen Dienste 
für die Marktgemeinde Taufkirchen an der 
Pram offiziell Dank und Anerkennung 
ausgesprochen:

Gemeinderat a.D. Maria Fuchs (nicht anwesend)
Gemeinderat a.D. Josef Kalchgruber
Gemeinderat a.D. Mag. (FH) Wolfgang Reisinger
Gemeinderat a.D. Wolfgang Schlick
Gemeinderat a.D. Anna Steinmann (nicht anwesend)
Gemeinderat a.D. Franz Weißhaidinger
Gemeinderat a.D. Karl Hattinger
Gemeinderat a.D. Bernd Krottenthaler (nicht anwesend)
Gemeinderat a.D. Richard Breinbauer
Gemeinderat a.D. Alexander Hauer
Gemeinderat a.D. Christine Bichler
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AUS DEM GEMEINDERAT

In den Gemeinderatsitzungen vom 8. August und 8. September 2022 wurden u. a. 
folgende Beschlüsse gefasst:

¬¬¬ Die angeführten Beschlüsse dieser Gemeinderatssitzungen wurden einstimmig gefasst. ¬¬¬

Wasserversorgungs-
anlage „Erweiterung 
Schratzberg“ – 
Detailprojekt

Durch die Erweiterung der Wasser-
versorgungsanlage in der Nachbar-
gemeinde St. Florian am Inn ergibt 
sich nunmehr die Möglichkeit, die 
Ortschaft Schratzberg an die öffent-
liche Wasserversorgung anzubin-
den. Zur Erlangung einer dafür not-
wendigen wasserrechtlichen Bewil-
ligung bedarf es der Ausarbeitung 
eines diesbezüglichen Detailpro-
jektes, mit welchem die Ziviltech-
niker GmbH Dipl.-Ing. Eitler & 
Partner, Linz (langjähriger Wasser-
leitungsplaner) zum Preis von rund 
€ 6.450,00 (exkl. MwSt.) beauftragt 
wurde. Für die im Jahr 2023 ge-
plante Umsetzungs- bzw. Bauaus-
führungsphase samt örtlicher Bau-
aufsicht beträgt das Honorar (an 
das idente Zivilingenieurbüro) rund 
€ 7.280,00 (exkl. MwSt.).

Kaufvertrag 
Feichtinger

Da sich eine im Eigentum der 
Marktgemeinde Taufkirchen an der 
Pram befindliche Fläche von 546 m2 

(samt einer Teilfläche des benach-
barten Grundstückes) im Betriebs-
baugebiet Laufenbach für den 
Haus- und Gartenpflegebetrieb 
Robert Feichtinger als idealer Fir-
menstandort darstellt, stimmte der 
Gemeinderat dem Verkauf dieses 
Areals zum Gesamtkaufpreis von  
€ 19.110,00 (m2-Preis von € 35,00) 
zu.

Asphaltierungsarbeiten 2022

Der Firma Felbermayr Bau GmbH, Niederlassung Raab wurde (als Best-
bieter) der Auftrag zur Durchführung der nachfolgend angeführten Asphal-
tierungsarbeiten im Gesamtausmaß von € 222.170,77 (inkl. MwSt.) erteilt.

Instandsetzungen (neuer Asphaltbelag):
-	Leoprechting („Ringstraße“ in der Siedlung)
-	Geh- und Radweg Wimm (entlang der Schwendter Straße)

Staubfreimachungen:
-	Siedlungsstraße „Denk-Gründe“ in Gadern (1. Teil – Stichstraße)
-	Siedlungsstraße Wimm (Verbindungsstraße „Baumann-Gründe“)
-	Vorplatz der FF Pramau 

Informativ sei noch erwähnt, dass die im Programm bzw. Angebot 2022 ent-
haltene Staubfreimachung der „Kurz-Gründe“ in Windten aufgrund ausste-
hender Bauvorhaben (Einfamilienwohnhausbau und eventuell Glasfaser –  
Projekt) auf nächstes Jahr verschoben wird.

Anstelle dessen werden andere Staubfreimachungen öffentlicher Zufahrts-
straßen (Ellerböck in Laufenbach, Nitz in Gmeinau, Bereich Grimbs in Ka-
pelln) und kleinräumige weitere Asphaltierungen (Straßenumlegung Haidin-
ger, Aichberg sowie diverse Künetten bzw. Restflächen) ausgeführt.

Finanzierungsplan „Leichtathletikanlage – 
Erweiterung samt Errichtung Wurfanlage“

Der lang gehegte Wunsch des Turnvereins Taufkirchen – Abteilung Leicht-
athletik hinsichtlich Schaffung eines Wurfzentrums in der Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram nimmt durch die vom Amt der Oö. Landesregie-
rung, Direktion Inneres und Kommunales übermittelte Finanzierungsdar-
stellung und den folglich im Gemeinderat gefassten Beschluss somit kon-
krete Formen an. 

Bezeichnung der Finanzierungsmittel Gesamt in Euro
Eigenmittel der Gemeinde 44.815,00
Interessentenbeitrag Vereine 70.400,00
Landeszuschuss Sport 53.400,00
Bedarfszuweisungsmittel Land - Projektfonds 44.800,00
Summe in Euro 213.415,00 

Die Realisierung dieses ambitionierten Sportprojektes ist im Einvernehmen 
mit dem Turn- und Sportverein für 2023 geplant.
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BUNDESPRÄSIDENTENWAHL

Wahlservice zur 
Bundespräsidentenwahl 2022

Am Sonntag, 9. Oktober 2022 wird gewählt. Unsere 
„Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte 
Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Ge-
meinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen 
und Bürger bei der bevorstehenden Bundespräsiden-
tenwahl optimal unterstützen. Deshalb wurde Ihnen 
Mitte September eine „Amtliche Wahlinformation –  
Bundespräsidentenwahl 2022“ zugestellt. 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und 
beinhaltet einen Zahlencode für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen Wahlkarten-
antrag mit Rücksendekuvert sowie einen Strich-Code 
für die schnellere Abwicklung bei der Wahl selbst (für 
das Wählerverzeichnis). Doch was ist mit all dem zu 
tun?

Zur Wahl am 9. Oktober 2022 bringen Sie den per-
sonalisierten Abschnitt und einen amtlichen Licht-
bildausweis in das Wahllokal mit. Damit erleichtern 
Sie die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wäh-
lerverzeichnis suchen müssen. Die Wahllokale in der 
Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram sind von 
8.00 bis 13.00 Uhr geöffnet.

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal 
wählen können, dann beantragen Sie am besten eine 
Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte 

das Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“, 
weil dieses personalisiert ist. 
Nun drei Möglichkeiten: 

	Persönlich in der Gemeinde, 
	 schriftlich mit der beiliegenden personalisierten 

Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder 
	 elektronisch im Internet. 

Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerver-
ständigungskarte in der „Amtlichen Wahlinformation“ 
können Sie rund um die Uhr auf 

www.wahlkartenantrag.at 
Ihre Wahlkarte beantragen.

Sollte von einer Stichwahl ausgegangen werden, wird 
es möglich sein, die Wahlkarte für den zweiten Wahl-
gang gleichzeitig zu beantragen.

UNSERE TIPPS: Wahlkarten können nicht per Te-
lefon beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt 
für schriftliche und Online-Anträge ist der 5. Oktober 
2022. 

Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mit-
tels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre angegebe-
ne Zustelladresse. 

Die Wahlkarte muss spätestens am 9. Oktober 2022, 
17.00 Uhr, bei der zuständigen Bezirkswahlbehör-
de einlangen. Sie haben weiters die Möglichkeit, die 
Wahlkarte am Wahltag bei jedem geöffneten Wahllo-
kal oder bei jeder Bezirkswahlbehörde abzugeben.

Verwenden Sie bitte 

für die Wahlkarten-

anträge diese 

„Amtliche Wahl-

information“! – Sie 

erleichtern uns wesent-

lich die Arbeit.
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram 
schreibt gemäß § 8 ff. Oö. Gemeinde-Dienst-
rechts- und Gehaltsgesetz 2002 (Oö. GDG 2002) 
nachfolgende Vertragsbedienstetenstellen als 
Reinigungskräfte öffentlich zur Besetzung aus.

Reinigungskräfte für den Kindergarten
mit 16,5 und 17,5 Wochenstunden – 
Dienstbeginn am 9. Jänner 2023

Das Aufgabengebiet umfasst die Vornahme von 
verschiedenen Reinigungstätigkeiten.

Entlohnung bei 16,5 Wochenstunden (GD 25): 
monatlich € 771,13 (brutto)
Entlohnung bei 17,5 Wochenstunden (GD 25): 
monatlich € 817,86 (brutto)

Die Dienstzeit ist grundsätzlich an Wochentagen 

(Montag bis Freitag) durchwegs am Nachmittag. 
Weiters wird die Bereitschaft zu Mehrdienst-
leistungen bzw. eine gewisse Flexibilität in der 
Dienstzeit (z.B. bei Veranstaltungen auch einmal 
am Wochenende) vorausgesetzt.

Das Dienstverhältnis bei der Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram wird vorerst befristet ab-
geschlossen.

Besondere Aufnahmevoraussetzungen sind:

	Kenntnisse im Umgang mit Reinigungsmit-
teln und -geräten erwünscht

	gute Umgangsformen, Sinn für Sauberkeit 
und Ordnung, Selbstständigkeit, Pünktlich-
keit, Verlässlichkeit, Flexibilität, körperliche 
Belastbarkeit

	Bereitschaft zur Teamarbeit

BewerberInnen für diesen Dienstposten müssen die im § 17 Oö. GDG 2002 enthaltenen allgemeinen 
Aufnahmevoraussetzungen erfüllen. Bewerbungen sind schriftlich, versehen mit den entsprechenden 
Unterlagen (Urkunden, Lebenslauf, Arbeitszeugnisse und dgl.), bis spätestens Freitag, 4. November 
2022, 12.00 Uhr beim Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram einzubringen.

Das Auswahlverfahren erfolgt gemäß den Bestimmungen des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Ge-
haltsgesetzes 2002.

Vorstellungsgespräche bei der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram sind vorgesehen. Nähere Aus-
künfte erteilt Ihnen gerne das Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram (Tel.: 07719/72 55).

Aufnahme zweier Reinigungskräfte für den Kindergarten
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Das Dienstverhältnis wird im Jänner 2023 be-
ginnen und vorerst auf das Kindergartenjahr 
2022/2023 befristet. Die monatliche Entlohnung 
bei 25,5 Wochenstunden (KBP GSt. 1) beträgt  
€ 1.600,64 (brutto).

Qualifizierungen:
Die Ausbildungserfordernisse bzw. Anstellungs-
voraussetzungen sind: 

1. Elementarpädagoginnen und -pädagogen 
haben die bundes- und landesgesetzlichen Anstel-
lungserfordernisse für Elementarpädagoginnen 
und -pädagogen zu erfüllen. 

Elementarpädagoginnen und -pädagogen (inkl. 
Hortpädagoginnen und -pädagogen mit BAKIP/
BAfEP Abschluss) haben bei Einsatz in der frü-
hen sprachlichen Förderung nach Möglichkeit den 
Lehrgang „Frühe sprachliche Förderung“ an einer 
Pädagogischen Hochschule zu absolvieren.

2. Sonstiges qualifiziertes Personal, das im Be-
reich der frühen sprachlichen Förderung einge-
setzt wird, hat nachzuweisen: 

zumindest Sprachkenntnisse auf dem Referenzni-
veau C1 des „Gemeinsamen Europäischen Refe-
renzrahmens für Sprachen“ sowie 

	die Absolvierung des Lehrgangs „Frühe sprach-
liche Förderung“ im Ausmaß von 6 ECTS oder 

	eine Qualifikation entsprechend dem Lehrgang 
zur Qualifizierung für die frühe sprachliche För-
derung oder 

	eine mindestens zehn Jahre dauernde Berufser-
fahrung in der Sprachförderung. 

Als sonstiges qualifiziertes Personal gelten in 
Oberösterreich Primarstufenpädagoginnen und 
-pädagogen.

Erwünschte soziale Kompetenzen:
Pädagogisches Geschick im Umgang mit Kindern, 
Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft, per-
sönliche und fachliche Flexibilität, Kommunikati-
onsfähigkeit und Konfliktlösungskompetenz, Ein-
fühlungs- und Durchsetzungsvermögen sowie die 
Bereitschaft zu Fort- und Weiterbildung.

STELLEN-

AUSSCHREIBUNGEN

BewerberInnen um diesen Dienstposten müssen die im § 17 Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehalts-
gesetz 2002 (Oö. GDG 2002) enthaltenen allgemeinen Aufnahmevoraussetzungen sowie die in den §§ 1 
und 4 Oö. Kinderbildungs- und -betreuungs-Dienstgesetz angeführten fachlichen Anstellungserforder-
nisse erfüllen. Bewerbungen sind schriftlich, versehen mit den entsprechenden Unterlagen (Urkunden, 
Lebenslauf, Zeugnisse und dgl.), bis spätestens Freitag, 4. November 2022, 12.00 Uhr beim Marktge-
meindeamt Taufkirchen an der Pram einzubringen.

Das Auswahlverfahren erfolgt gemäß den Bestimmungen des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Ge-
haltsgesetzes 2002.

Vorstellungsgespräche bei der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram sind vorgesehen. Nähere Aus-
künfte erteilt Ihnen gerne das Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram (Tel.-Nr.: 07719/72 55).

Aufnahme einer Elementarpädagogin / eines Elementarpädagogen 
(Sprachförderkraft)

Vertragsbedienstetenposten KBP

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram schreibt gemäß § 8 ff. Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und 
Gehaltsgesetzes 2002 (Oö. GDG 2002) in Verbindung mit dem Oö. Kinderbildungs- und -betreuungs-
Dienstgesetz (Oö. KBB-DG) i.d.g.F. die Vertragsbedienstetenstelle

einer Elementarpädagogin / eines Elementarpädagogen für den Einsatz in der 
frühen sprachlichen Förderung mit 25,5 Wochenstunden

in der Kinderbetreuungseinrichtung der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram öffentlich zur Beset-
zung aus.
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Vitales Wohnen

Mit der Errichtung des ViWo (Vitales Wohnen) Taufkirchen an der 
Pram will die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram gemeinsam 
mit dem SHV Schärding das Betreuungsangebot für die ältere Genera-
tion weiter ausbauen. Die Bewohner dieser 17 Wohneinheiten werden 
täglich mindestens acht Stunden vom Fachpersonal des SHV Schär-
ding betreut. Für die Nacht stehen bei dringenden Fällen sogenannte 
„Helfer in der Nacht“ ehrenamtlich zur Verfügung. Weiters wird ein 
großer Aufenthaltsraum mit Küche für gemeinsame Aktivitäten gebo-
ten. Somit kann man dem großen Verlangen – möglichst lange in ge-
wohnter Umgebung alt zu werden – weiter nachkommen. 

Grundausstattung und Erholungsflächen:

Sämtliche Wohnungen verfügen über eine hervorragende Grundaus-
stattung. So gehört zu jeder Wohnung ein Balkon/eine Loggia bzw. 
eine Terrasse. Der Gemeinschaftsraum für die ViWo-Wohnungen im 
Erdgeschoß lädt zu gemeinsamen Aktivitäten ein. Die allgemeinen 
Räume (Waschküche/Trockenraum, Fahrradabstellraum,…) befinden 
sich ebenfalls im Erdgeschoß. Jeder Wohnung steht ein Kellerabteil 
zur Verfügung. Ihre Wohnung ist auf dem neuesten Stand der Tech-
nik: Sie wohnen in einem Haus mit Optimalenergiestufe – das bedeutet 
bestmögliche Wohnbedingungen für Sie!

Neues Wohnprojekt:
ViWo Taufkirchen an der Pram – 

Alternative Wohnform

Mit diesem Projekt will die Markt-
gemeinde Taufkirchen an der Pram 
hochwertige und attraktive Wohnräu-
me für die ältere Generation schaffen. 

In Kombination mit einer professio-
nellen Betreuung ist Bürgermeister 
Paul Freund überzeugt, dass man hier 
ein entsprechendes, qualitatives An-
gebot für die Bedürfnisse in unserer 
schönen Marktgemeinde Taufkirchen 
an der Pram anbieten kann.

Für weitere Informationen bzw. für 
Anmeldungen stehen Ihnen folgen-
de Kontaktstellen gerne zur Verfü-
gung:

Marktgemeinde  
Taufkirchen an der Pram  
Tel.-Nr.: 07719/72 55-12,  
manuela.spitzenberger@ 
taufkirchen-pram.ooe.gv.at

Sozialhilfeverband Schärding  
Tel.-Nr.: 07712/200 34-480,  
eva.dantler@ooe.gv.at

Tel.-Nr.: 0664/88 97 10 01, 
cn.brandl@shv-schaerding.at

Kunde: 

Tischlerei Kastner, Saxenegg 11, 4323 Münzbach, Tel.: 0664 / 5955507, office@tischlerei­kastner.cc

Projekt:

Version:

Datum:

Rev.:

SHV Schärding
ViWo Taufkirchen an der Pram

Aufenthaltsraum 26.04.2021

21.04.202101

Gemeinschaftsraum
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COMMUNITY NURSE

Community Nurse für Taufkirchen an der Pram 

Mein Name ist Andrea Brandl. Ich bin diplomierte 
Gesundheits- und Krankenpflegerin, Validationslehrerin 
(Methode im Umgang mit verwirrten alten Menschen) und 
Kräuterfachfrau, Mutter von zwei erwachsenen Kindern und 
wohne mit meiner Familie in Eggerding. Seit Juli darf ich in Ihrer 
Gemeinde als Community Nurse tätig sein. 

Diese englische Bezeichnung hat sich durchgesetzt, da es sich um 
ein von der EU gefördertes Projekt handelt und es deshalb eine 
internationale Bezeichnung verlangt. Im Bezirk nimmt der Sozial-
hilfeverband Schärding an diesem Projekt teil und hat dazu auch 
die Leitung übernommen.

Hier vor Ort bedeutet es aber ganz einfach, dass ich als diplomierte 
Gesundheits- und Krankenpflegerin für ältere Personen und deren 
Angehörige unterstützend, beratend und vernetzend zur Seite ste-
hen möchte.

Auf Wunsch kann ich Hausbesuche anbieten, mir Ihre Situation zu 
Hause anschauen und gemeinsam mit Ihnen herausfinden, wie eine 
gute Gesundheitsvorsorge erreicht werden kann. Aber auch Fragen 
zur Pflege, Betreuung und Unterstützung können wir versuchen zu 
klären.

Gerne können Sie mich aber auch zu einer Sprechstunde vor Ort in Taufkirchen an der Pram aufsuchen. 

Zusammenfassend sehe ich meine Aufgaben

-	 im Informieren und Beraten der älteren Bevölkerung zu Pflege- und Gesundheitsfragen,

-	 im Planen und Durchführen präventiver Hausbesuche,

-	 in der engen Zusammenarbeit mit bereits bestehenden Einrichtungen und Institutionen sowie

-	 im Organisieren von Informationsveranstaltungen oder speziellen Schulungen.

Unser Ziel als Community Nurses ist es, Menschen möglichst lange ein gesundes Leben zu Hause zu ermöglichen 
und die Gemeinde auf regionaler Ebene dabei zu unterstützen. 

Bitte melden Sie sich einfach, wenn es offene Fragen dazu gibt, wenn Sie einen Hausbesuch wünschen, wenn Sie 
vorbeikommen oder mich einfach nur kennen lernen möchten.

Ich freue mich, 
herzliche Grüße

Andrea Brandl
Mobil:    0664 88971001
E-Mail:   cn.brandl@shv-schaerding.at

www.cn-oesterreich.at
www.shv-schaerding.at

NEU
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AMTLICHES

Silofoliensammlung

Silofolien kostenlos abgeben – nur 
bei den Sammelstellen

Termin:
Donnerstag, 10. November 2022 von 
09.00 bis 11.00 Uhr

Sammelstelle:
Altstoffsammelzentrum Taufkirchen an der Pram

Kosten:
Die Abgabe von Folien und Netzen/Schnüren ist an diesem Tag im Alt-
stoffsammelzentrum kostenlos. 

An den normalen ASZ-Öffnungstagen ist die Abgabe von Folien kosten-
pflichtig; bitte beachten Sie die ausgehängten Preislisten. Netze/Schnüre 
werden nicht übernommen.

Bitte im eigenen Interesse Folien und Netze getrennt voneinander, be-
senrein und vor allem trocken anliefern! Netze/Schnüre müssen in 
Säcke verpackt sein (keine Gelben Säcke!).

Förderung – „Blühendes 
Taufkirchen an der Pram“

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram möchte an 
die Abgabe des Förderantrages (Mehrfach- bzw. ÖPUL-
Antrag) für die Inanspruchnahme der landwirtschaftlichen 
Förderung erinnern.

Als absolut letzte Einreichfrist – bei sonstigem Verfall des För-
derungsanspruches – gilt heuer Dienstag, der 25. Oktober 2022.

Freie ISG- & LAWOG-Mietwohnungen

Da bei den ISG-Mietwohnungen in der Margret- 
Bilger-Straße 33 drei Wohnungen (99,05 m², 72,28 m² 
und 82,63 m² Wohnfläche) und in der Margret-Bilger-
Straße 35a eine Wohnung (99,05 m²) sowie bei den 
LAWOG-Mietwohnungen in Wimm 27 (80,15 m²) 
frei sind, nimmt das Marktgemeindeamt Taufkirchen 
an der Pram Ihre Wohnungsvormerkungen hierfür gerne entgegen.

Gemeinderatssitzung

Die nächste im Sitzungsplan enthal-
tene Gemeinderatssitzung findet am 
Donnerstag, 15. Dezember 2022 
um 18.00 Uhr im Sitzungssaal des 
Amtsgebäudes statt.

Kanzleidienst am Marktgemeindeamt

Das Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram ist am Donnerstag,  
27. Oktober 2022 und Freitag, 28. Oktober 2022 (Betriebsausflug der 
Gemeindebediensteten) geschlossen.

Fundgegenstände

Beim Marktgemeindeamt wurden 
folgende Fundgegenstände verges-
sen bzw. zurückgelassen:

Kirtag:

	Kinder T-Shirt hellblau mit Auf-
druck (C&A, Größe +14)

	Herrenpullover hellblau/kariert 
(Jean Carriére)

	Herrenpullover beige (Grey-
stone, Größe L)

Ferienpassaktionen:

	Kinderweste blau/grün (C&A)
	Kinderweste dunkelgrau  

(H&M, Größe:146/152)
	Kinderweste camouflage  

(Größe:170/176)
	Kinderjacke dunkelblau  

(Größe:110/116)
	Kinderweste blau  

(Kilimanjaro, Größe:140)
	Kinderjacke rot  

(H&M, Größe:128)
	Kinderjacke türkis  

(Crane, Größe:134/140)
	Kinderweste dunkelblau/rosa 

(Größe: 122/128)

Die Verlustträger werden hiermit 
aufgefordert, innerhalb eines Jahres 
den Verlust beim Marktgemeinde-
amt Taufkirchen an der Pram anzu-
zeigen.
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AKTUELLES

von der Ordination 
Dr. Sabine Schöfer

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger!

Die gute Nachricht – bei 
der Omikron-Variante sind 
schwere Verläufe mit Lungen-
befall selten.

Eine gute Durchimmunisie-
rung der Bevölkerung ist er-
reicht!

Wichtig für die zu erwartende 
Herbstwelle ist eine Grundim-
munisierung von 3 Teilimp-
fungen für alle Personen ab 
dem 5. Lebensjahr,

Die Coronaimpfung (Bion-
tech-Pfizer) verhindert den 
schweren Verlauf, schützt al-
lerdings nicht vor Ansteckung. 

Die 4. Teilimpfung ist für alle 
Personen ab dem 12. Lebens-
jahr empfohlen. 

Für Risikopatienten gibt es 
ein Medikament – Paxlovid,  
welches einen schweren Ver-
lauf verhindern kann; bei Co-
ronainfektion beim Hausarzt 
melden.

++ COVID-INFO ++

Weil Corona 
schon alle nervt:

 Jetzt
Corona-Fakten
 checken!

Auch schon genervt von Corona? Dann informieren Sie sich jetzt 
über die aktuelle Faktenlage, um sich selbst und andere zu schützen.

Besser informiert – besser geschützt: corona.ooe.gv.at En
tg
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e 
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VERSCHIEDENES

Prüfungserfolg

Frau Anna Stingl, Bachschwölln 33/2 hat an der IMC Fachhochschule Krems den 
Bachelorstudiengang Tourism and Leisure Management mit dem akademischen Grad 
Bachelor of Arts in Business (BA) erfolgreich abgeschlossen.

Herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg.

Bitte informieren Sie die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram über die erfolgreiche Ablegung  
Ihrer Reifeprüfung sowie anderer Prüfungen! 

Sommer-Kinder-Betreuung 2022

Vor 6 Jahren wurde das Sommer-Kinder-Betreuungs-
Netzwerk der Gemeinden Diersbach, Rainbach, 
Taufkirchen an der Pram und Sigharting gegründet. 
Durch diese hervorragende und bereits routinierte 
Zusammenarbeit ist es möglich, die Eltern in der 
Kinderbetreuung zu unterstützen und die finanziellen 
Ressourcen der Gemeinden zu entlasten. Die stetig 
steigende Anzahl an Kindern gibt uns Recht, dass 
dieses Angebot für die Eltern wichtig ist und immer 
wichtiger wird. Insgesamt waren 35 Kinder im Alter 
von 4 bis 11 Jahren angemeldet. Wie schon im Vorjahr 
fand die Betreuung heuer in Diersbach statt. Geboten 
wurde eine pädagogische Betreuung mit jeder Menge 
Spaß und Abwechslung. Fragt man die Kinder, ob ihnen 
die Sommerbetreuung gefallen hat, erzählen sie mit 
leuchtenden Augen von den Spielen, der Olympiade, von 
bunten Bildern und Gesichtern, vom Garten, Spielplatz 
und von den Betreuerinnen Magdalena, Karolina und 
Emily. 

Zahlreiche Fotos zur Sommer-Kinder-Betreuung 
findet ihr auf unserer Homepage unter 
www.taufkirchen-pram.at (Fotogalerie)

Neue Spielgeräte für den 
Kindergarten

Im Kindergarten der Marktgemeinde Taufkirchen an der 
Pram zogen Holzpferde in verschiedenen Größen ein. 
Unterstützt wurde der Einzug der neuen Spielgeräte, die 
die Motorik der Kinder sowie die Bewegung an der fri-
schen Luft fördern sollen, von der Sparkasse OÖ.

Boris Stoiber und Daniel Gehr (beide Regionaldirek-
tor-Stv. Privatkunden Bezirk Schärding) übergaben 
die Spielgeräte der Leiterin des Kindergartens Elfriede 
Aichinger sowie den Kindergartenkindern und wünsch-
ten viel Spaß beim Spielen. 
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AKTUELLE INFORMATIONEN

SICHER BEWEGT – 
Elternhaltestellen

Um die Ver-
kehrssituation 
vor der Schule 
zu entschärfen, 
w u r d e  d e r 
Schulhof mit 
einem Halte- 
und Parkverbot 
versehen. Die 

Beschlussfassung der entsprechen-
den Verordnung erfolgte somit im 
Jahr 2019 im Gemeinderat einstim-
mig. Halten und Parken ist nur 
mehr an den markierten Plätzen 
erlaubt. Für die Schulbusse sind 
separate Parkplätze vor der Schule 
vorhanden.

Informativ sei erwähnt, dass bei 
Nichteinhaltung der o.a. Verord-
nung die Polizei das Recht hat, 
Strafen zu verhängen. Dies erfolgt 
durch regelmäßige Kontrollen im 
Schulbereich.

Als Alternative für die „Eltern-
Taxis“ werden seitens der Markt-
gemeinde Taufkirchen an der Pram 
zwei Elternhaltestellen angebo-
ten. Diese Haltestellen sind somit 
Treffpunkte für Schülerinnen und 
Schüler. Hier lassen die Eltern ihre 
Kinder aus- bzw. einsteigen und sie 
gehen das letzte Stück gemeinsam 
zur Schule bzw. zur Elternhaltestel-
le. Zu Fuß gehen bringt viele posi-
tive Effekte mit sich: es fördert die 
Gesundheit und das Wohlbefinden, 
steigert die Aufmerksamkeit und 
Konzentration und vor allem macht 
es richtig Spaß, den Schulweg ge-
meinsam anzutreten. Die Eltern-
haltestellen sind mit einer Tafel 
gekennzeichnet. 

In Taufkirchen an der Pram wurde 
zum einen eine Elternhaltestelle 
am Gemeindeparkplatz hinter der 
Raiffeisenbank bzw. der Gemein-
de eingerichtet. Der sichere Schul-
weg führt dann über die Dorfgasse 
weiter zum Schutzweg („Zebra-
streifen“) bei der Schwendter Lan-
desstraße bis hin zur Schule. Bitte 
jedoch darauf achten, dass es sich 
bei der Firma Elektro Neuböck um 
einen Privatparkplatz handelt.

Die zweite Elternhaltestelle wurde 
beim Sportzentrum angesiedelt und 
als „bewegter Schulweg“ bewor-
ben. Der Weg führt über den Spiel-
platz und den Pramsteg zur Schule.

HINWEIS: Um die Fußgänger  
nicht zu gefährden und den 
Verkehr nicht zu behindern,  
ersuchen wir zu beachten, dass das 
Aus- und Einsteigen der Kinder 
lediglich auf den ausgewiesenen 
Parkplätzen vorgesehen ist. 

ANDORFVIER - DIE EXTRA KLASSE
mit Abschluss „FachsozialbetreuerIn für Altenarbeit“

NEU! Berufsreifeprüfung im Fachbereich Gesundheit 
und Soziales

Obstsammelaktion der 
LWBFS Andorf – Herbst 2022

Die Landwirtschaftliche Berufs- und Fachschule An-
dorf veranstaltet ab Ende September wieder eine Obst-
sammelaktion. 

Da bereits viele Streuobstanlagen nicht mehr genutzt 
werden bzw. das Obst nicht mehr benötigt wird, sam-
meln wir gemeinsam mit unseren SchülerInnen die Äp-
fel ein und lassen daraus Apfelsaft für unsere Schule 
pressen. 

Voraussetzung ist eine gute Ernte-
möglichkeit. 

Weiters wäre es hilfreich, wenn die 
Obstmenge ungefähr abgeschätzt 
werden kann. 

Wir freuen uns über alle Apfel-
baumbesitzer, die saubere, ein-
wandfreie und gut gereifte Äpfel kostenlos zur Verfü-
gung stellen möchten. Ihr Meldung nehmen wir gerne 
telefonisch unter der Nummer 0732/7720-33100 oder 
per E-Mail lwbfs-andorf.post@ooe.gv.at entgegen. 

Die Apfelsäfte können auch an den Workshoptagen 
für zukünftige SchülerInnen am Freitag, 14. Okto-
ber und Samstag, 15. Oktober 2022 verkostet werden.

Herzlichen Dank für Ihre 
Unterstützung!

Foto: privat Fellinger
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03.07.2022
Elia Pötzl, 

Sohn von Sabrina und 
Patrick Pötzl, 

Leoprechting 63

20.08.2022
Anton Josef Ottino, 
Sohn von Julia Hanslauer 

und Dominik Ottino, 
Bahnhofstraße 2/4

04.07.2022
Etienne Lennox 

Manfred Pfandler, 
Sohn von Melanie und 

Rüdeger Pfandler, 
Margret-Bilger-Straße 17a/3

30.04.2022
Onur Omay, 

Sohn von Nurdagül und 
Sükrü Omay, 

Eferdinger Straße 30/1

03.09.2022
Hildegard Hirner,

Eferdinger Straße 6/1
97 Jahre

24.08.2022
Zäzilia Kurz,
Windten 1/2

93 Jahre

29.07.2022
Theresia Fuchs,

 Brunedt 2/2
94 Jahre

02.08.2022
Josef Reisinger,

 Bachschwölln 29/1
90 Jahre

06.08.2022
Maria Lindinger, 

Feicht 3
95 Jahre

02.09.2022
Cäcilia Kainzlbauer, 

Wolfsedt 17
92 Jahre

19.09.2022
Johann Bauer,

 Leoprechting 12/1
94 Jahre

20.08.2022
Rosa Straif,

Jechtenham 24
90 Jahre

08.08.2022
Luisa Litzlbauer, 
Tochter von Anja und 
Reinhard Litzlbauer, 

Brauchsdorf 4

GEMEINDECHRONIK

Geburten

Jubiläen

Ein „Herzliches 

Willkommen“ den 

neuen Erdenbürgern!



17)

01.07.2022
Ali Dogan,

Wagholming 2
80 Jahre

15.07.2022
Johann Ortner,
Brauchsdorf 7

85 Jahre

10.07.2022
Anna Bruneder, 

Brunedt 3
80 Jahre

12.08.2022
Esther Stockinger,

Flieherstraße 6/8
85 Jahre

02.07.2022
Berta Piffer,
Bachstraße 1

80 Jahre

23.07.2022
Anna Lorenz,
Laufenbach 48

85 Jahre

11.08.2022
Josef Hölzl,

Laufenbach 37
80 Jahre

10.09.2022
Berta Mayer,

Rainbacher Straße 5
85 Jahre

GEMEINDECHRONIK

13.09.2022
Alois Bruneder,

Brunedt 3
80 Jahre

04.09.2022
Otmar Untner, 
Laufenbach 57

80 Jahre

Seitens der Marktgemeinde 

gratulierte Bürgermeister 

Paul Freund bzw. Vizebürger-

meisterin Elisabeth Bauer den 

JubilarInnen mit einem kleinen 

Geschenk und wünschte ihnen 

Glück und Segen für ihren 

weiteren Lebensabend.

Eheschließungen am Standesamt Taufkirchen an der Pram

29.07.2022
Bettina Wagner und Stefan Fuchs, 

Bachschwölln 40/2

16.07.2022
Tanja Schönböck und Lukas Niedermayer, 

Aichedt 12
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07.07.2022
Rosa und Alfred Hötzeneder, 

Leoprechting 19
Goldene Hochzeit

14.08.2022
Jasmin Boxrucker und 

Hannes Zallinger, 
4755 Zell/Pram 

28.07.2022
Maria und Josef Klugsberger,

Gmeinau 50/2
Diamantene Hochzeit

17.09.2022
Doris Stockinger und 

Robert Gaderer, 
Wolfsedt 37

GEMEINDECHRONIK 

Herzlichen 

Glückwunsch zu diesen 

freudigen Ereignissen!

13.08.2022
Gudrun Baminger und 

Franz Ötzlinger, 
Schratzberg 3/1

26.01.2022
Berta und Hermann Reiterer, 

Eferdinger Straße 12/1
Eiserne Hochzeit

27.08.2022
Sabrina Indinger und 

Andreas Kaindl, 
Aichbergsiedlung 25

Ehejubiläen

06.08.2022
Katharina Wiesner und 

Josef Gföllner, 
Gmeinau 36
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08.09.2022
Annemarie und Karl Schwarz, 

Höbmannsdorf 6
Goldene Hochzeit

Auch dazu von Seiten der Markt-

gemeinde herzlichen Glückwunsch!

GEMEINDECHRONIK

02.09.2022
Josefine und Anton Wiener, 

Furth 2 
Goldene Hochzeit

Todesfälle

04.07.2022
Maria Zauner,
geb. 26.12.1928,
Leoprechting 7

27.07.2022
Alois Hagn,

geb. 26.05.1950,
Gadern 32

04.07.2022
Daniel Löckinger,
geb. 18.07.1986,
Bachschwölln 76

19.08.2022
Johann Ortner,
geb. 15.07.1937,
Brauchsdorf 7

26.07.2022
Maria Hufnagl,
geb. 05.09.1935, 
Höbmannsbach 8

21.08.2022
Süleyman Uygun, 
geb. 09.07.1955, 

Eferdinger Straße 28/3

27.07.2022
Marion Boscheinen,

geb. 12.01.1954,
Penzingerstraße 31

Das Beileid und 
Mitgefühl gilt den 
Hinterbliebenen!

Zuzüge
Wir begrüßen die nach Taufkirchen an der Pram Zugezogenen sehr herzlich und hoffen, dass sie sich als neue 

Gemeindebürger wohlfühlen werden!

Name wohnhaft in zugezogen von
Franz Gierlinger Bahnhofstraße 6/2 Aspach
Julija Petrenko mit Kindern Amina und Rinat Margret-Bilger-Straße 19b/11 Gutau
Maria Kotolkina Margret-Bilger-Straße 19b/11 Gutau
Olga Vershinina Margret-Bilger-Straße 19b/11 Gutau
Viktoria Sosnina Margret-Bilger-Straße 19b/11 Gutau
Kristof Wurmbrandt Laufenbach 18 Deutschland
Mhrtin Lakatos Laufenbach 18 Schärding 
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VERANSTALTUNGSKALENDER

OKTOBER / NOVEMBER 2022
Sonntag, 02.10.2022 •	 Erntedankfest der Pfarre um 9.15 Uhr in der Pfarrkirche

Montag, 03.10.2022 •	 Stammtisch des Siedlervereines ab 18.00 Uhr im Siedlervereinsheim

Dienstag, 04.10.2022 •	 Betriebsbesichtigung „Wastlbauer“ um 19.30 Uhr in Rainbach durch die Mütterrunde

Mittwoch, 05.10.2022 •	 Binden der Erntedankbüscherl und anschließend Stammtisch der Goldhaubengruppe

Donnerstag, 06.10.2022 •	 Pensionistennachmittag des Pensionistenverbandes um 14.30 Uhr im Cafe Jungwirth

Freitag, 07.10.2022 •	 Stammtisch mit Weißwurstessen des Seniorenringes um 14.00 Uhr im GH Beham

Mittwoch, 12.10.2022
•	 Eröffnung der Sonderausstellung „Fossilien, Gesteine & Mineralien“ um 19.30 Uhr  

im Museum in der Schule
•	 Stammtisch für pflegende Angehörige um 20.00 Uhr im GH Beham (Gesunde Gemeinde)

Donnerstag, 13.10.2022 •	 Fischessen des Seniorenbundes um 11.30 Uhr im Pfarrheim

Sonntag, 16.10.2022 •	 Tag der älteren Gemeindebürger

Sonntag, 23.10.2022 •	 Weltmissionssonntag - Gottesdienst um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche
•	 Ende der Jahresausstellung des Vereines Bilger-Haus im Bilger-Breustedt Haus

Montag, 24.10.2022 •	 3-Tages-Bezirkskonzertreise des Seniorenringes nach Wien

Dienstag 25.10.2022 •	 Andacht der FF Höbmannsbach bei der Bründlkapelle;  
Treffpunkt um 19.00 Uhr beim Feuerwehrhaus (nur bei Schönwetter)

Dienstag, 01.11.2022
•	 Gottesdienst zu Allerheiligen um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche
•	 Rosenkranz sowie Andacht mit anschließender Gräbersegnung zu Allerheiligen  

um 13.30 Uhr in der Pfarrkirche

Mittwoch, 02.11.2022 •	 Gottesdienst zu Allerseelen mit anschließender Gräbersegnung um 8.30 Uhr  
in der Pfarrkirche

Freitag, 04.11.2022 •	 Stammtisch mit Hasenpartie des Seniorenringes um 12.00 Uhr im GH Aumayr

Samstag, 05.11.2022 •	 Hasenpartie des Pensionistenverbandes um 12.00 Uhr im GH Beham

Sonntag, 06.11.2022 •	 Gedenkfeier für die Opfer beider Weltkriege um 8.00 Uhr in der Pfarrkirche

Mittwoch, 09.11.2022 •	 Stammtisch für pflegende Angehörige um 20.00 Uhr im GH Beham (Gesunde Gemeinde)
•	 Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr im GH Beham

Donnerstag, 10.11.2022 •	 Hasenpartie des Seniorenbundes um 11.30 Uhr im GH Beham

Freitag, 11.11.2022 •	 Martinsfest des Kindergartens ab 17.00 Uhr

Samstag, 12.11.2022 •	 „Wein & Musik mit Martinimarkt“ ab 19.00 Uhr  
im Bilger-Breustedt Schulzentrum – Museum in der Schule

Sonntag, 13.11.2022 •	 Elisabethsonntag um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche

Freitag, 18.11.2022 •	 Generalprobe des Turnvereines anlässlich des Schauturnens ab 17.00 Uhr  
in der Mehrzweckhalle des Bilger-Breustedt Schulzentrums

Samstag, 19.11.2022 •	 Bezirksheuriger des Seniorenringes um 15.00 Uhr in Andorf
•	 Schauturnen des Turnvereines in der Mehrzweckhalle des Bilger-Breustedt Schulzentrums

Sonntag, 20.11.2022 •	 Christkönigssonntag - Gottesdienst um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche

Freitag, 25.11.2022 •	 Tag der offenen Tür an der Bilger-Breustedt Mittelschule
•	 Kasperltheater der Mütterrunde um 15.30 Uhr im Pfarrheim

Sonntag, 27.11.2022 •	 1. Adventsonntag - Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche und anschließend 
Bratwürstelsonntag im Pfarrheim
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VERANSTALTUNGSKALENDER

DEZEMBER 2022
Donnerstag, 01.12.2022 •	 Weihnachtsfeier der Mütterrunde um 20.00 Uhr beim Wirt z‘Waging

Samstag, 03.12.2022

•	 Adventfeier des Seniorenringes um 12.00 Uhr im GH Aumayr
•	 Taufkirchner Adventmarkt am Gemeindeplatz
•	 Nikolaus der SPÖ um 17.00 Uhr sowie anschließender Perchtenlauf der SPÖ  

um 18.15 Uhr am Gemeindeplatz

Montag, 05.12.2022 •	 Nikolausaktion der Landjugend ab 17.00 Uhr

Mittwoch, 07.12.2022 •	 Adventsingen um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche

Donnerstag, 08.12.2022 •	 Hochfest Mariä Empfängnis um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche

Samstag, 10.12.2022 •	 Weihnachtsfeier des Pensionistenverbandes um 12.00 Uhr im GH Beham

Sonntag, 11.12.2022
•	 Gaudete Sonntag - Aktion „Sei so frei“ der Kath. Männerbewegung um 8.30 Uhr  

in der Pfarrkirche
•	 Weihnachtsfeier des Seniorenbundes um 10.00 Uhr im GH Beham

Mittwoch, 14.12.2022 •	 Weihnachtsfeier der Goldhaubengruppe um 19.30 Uhr im GH Beham
•	 Stammtisch für pflegende Angehörige um 20.00 Uhr im GH Beham (Gesunde Gemeinde)

Donnerstag, 15.12.2022 •	 Gemeinderatssitzung um 18.00 Uhr im Sitzungssaal des Amtsgebäudes

Freitag, 16.12.2022 •	 Weihnachtsfeier des Sportvereines im Maader Hof

Samstag, 17.12.2022 •	 Weihnachtsfeier der FF Laufenbach im Maader Hof

Sonntag, 18.12.2022 •	 Jahreshauptversammlung mit Weihnachtsfeier des Kameradschaftsbundes

Samstag, 24.12.2022

•	 Friedenslichtaktion der FF Brauchsdorf, FF Höbmannsbach, FF Laufenbach und  
FF Pramau 

•	 Friedenslichtaktion der FF Taufkirchen an der Pram von 8.00 bis 11.30 Uhr  
am Gemeindeplatz

•	 Kinderweihnacht um 16.00 Uhr in der Pfarrkirche
•	 Heiliger Abend - Christmette um 22.00 Uhr in der Pfarrkirche
•	 Punschstandl der Landjugend nach dem Mettenamt

Sonntag, 25.12.2022 •	 Weihnachten - Geburt des Herrn um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche

Montag, 26.12.2022 •	 Fest des Heiligen Stephanus um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche

Donnerstag, 29.12.2022 •	 Vereinsschifahrt des Schi- & Snowboardclubs und des Turnvereines

Samstag, 31.12.2022
•	 Jahresschlussandacht um 16.00 Uhr in der Pfarrkirche
•	 Silvesterstandl des Turnvereines und des Männerchors ab 17.00 Uhr am Gemeindeplatz – 

Jahresausklang der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram
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A

G Schach-Klub
Jeden Freitag Schüler- und Jugendtraining von 18.00 bis 19.30 Uhr und 
Erwachsenentraining ab 20.00 Uhr jeweils im Sportzentrum.

Schi- & Snowboardclub (Gesunde Gemeinde)
Vorbehaltlich der weiteren Entwicklung der COVID-19-Pandemie findet ab Mittwoch,  
19. Oktober 2022 um 19.15 Uhr in der Turnhalle des Bilger-Breustedt Schulzentrums jeden 
Mittwoch die Schigymnastik statt.
Bei einem Besuch der Schigymnastik sind Sie für die kommende Wintersaison bestens vor-
bereitet! Das SC-Team freut sich über zahlreichen Besuch.
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TERMINE

Gewerberechtliche 
Betriebsanlagenverfahren –
Sprechtage

In den Monaten Oktober bis Dezember 
2022 finden in der Bezirkshauptmann-
schaft Schärding in der Zeit zwischen 
08.30 und 11.30 Uhr im Besprechungs-
zimmer der Bezirkshauptmannschaft 
Schärding (Hauptgebäude, EG), sofern 
Anmeldungen einlangen, an folgenden 
Tagen Betriebsanlagensprechtage statt:

Mittwoch, 12. Oktober 2022
Mittwoch, 16. November 2022
Mittwoch, 21. Dezember 2022

Zur Terminkoordinierung ist eine recht-
zeitige vorherige Anmeldung bei Herrn 
Dr. Gattermeyer, Hauptgebäude, II. 
Stock, Zimmer H 203 oder telefonisch un-
ter der Tel.-Nr. 07712 / 31 05-70 430 oder 
70 421 (Frau Seidl) erforderlich.

Pensionsversicherungsanstalt:
Gebietskrankenkasse Schärding,
Max-Hirschenauer-Straße 18, 4780 Schärding

Die Pensionssprechtage finden jeden Dienstag statt. Eine te-
lefonische Terminvereinbarung unter der Serviceline 050303 
36170 bzw. eine Terminvereinbarung per E-Mail pva-lso@pv.at 
ist vorab unbedingt notwendig! Die Servicelines für Terminver-
einbarungen stehen von Montag bis Freitag zwischen 07.00 und 
15.00 Uhr zur Verfügung.

Sprechtage

Sozialversicherungsanstalt der Selbständigen
Wirtschaftskammer OÖ -
Bezirksstelle Schärding
Tummelplatzstraße 6
4780 Schärding
von 08.00 bis 12.00 Uhr
Montag, 3. Oktober 2022
Montag, 7. November 2022
Montag, 12. Dezember 2022

Ärztliche Urlaubstage
Die Ordination von Frau Dr. Sabine Schöfer ist von 24.11.2022 bis 26.11.2022 urlaubsbedingt geschlossen!

Die Ordination von Zahnarzt Dr. Egon Grünberger ist von 27.10.2022 bis 01.11.2022 und von 23.12.2022 bis 
08.01.2023 urlaubsbedingt geschlossen!

Landwirtschaftliche Berufs- 
und Fachschule Otterbach
Otterbach 9
4782 St. Florian am Inn
von 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, 18. Oktober 2022
Dienstag, 22. November 2022
Dienstag, 20. Dezember 2022

Blinden- und Sehbehindertenverband Oberösterreich

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Oberösterreich führt seit dem letzten Jahr Beratungstage in den Bezirken 
durch, um näher an den Betroffenen zu sein. Am Donnerstag, 27.10.2022 ist der Blinden- und Sehbehindertenver-
band Oberösterreich von 10.00 bis 16.00 Uhr im Stadtamt Schärding zu Besuch.

KULTURELLE VERANSTALTUNGEN
Oktober bis Dezember 2022

Mittwoch, 12.10.2022 •	 Eröffnung der Sonderausstellung „Fossilien, Gesteine & Mineralien“ um 19.30 Uhr  
im Museum in der Schule

Sonntag, 23.10.2022 •	 Ende der Jahresausstellung des Vereines Bilger-Haus im Bilger-Breustedt Haus

Samstag, 12.11.2022 •	 „Wein & Musik mit Martinimarkt“ ab 19.00 Uhr im Bilger-Breustedt Schulzentrum -  
Museum in der Schule

Samstag, 03.12.2022
•	 Taufkirchner Adventmarkt am Gemeindeplatz
•	 Nikolaus der SPÖ um 17.00 Uhr sowie anschließender Perchtenlauf der SPÖ um 18.15 Uhr 

am Gemeindeplatz

Mittwoch, 07.12.2022 •	 Adventsingen um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche

Samstag, 31.12.2022 •	 Silvesterstandl des Turnvereines und des Männerchors ab 17.00 Uhr am Gemeindeplatz - 
Jahresausklang der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram
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AKTUELLE INFOS

FF Höbmannsbach
Einladung

Die FF Höbmannsbach lädt am Dienstag, 25. Oktober 2022 zur Andacht  
in der Bründlkapelle Höbmannsbach recht herzlich ein.

Treffpunkt: 19.00 Uhr beim Feuerwehrhaus (nur bei Schönwetter)

Anschließend wird zu einem geselligen Beisammensein ins Feuerwehrhaus  
eingeladen.

FF Höbmannsbach 
und FF Brauchsdorf
Einladung zur Feuer- 
löscherüberprüfung

Die Freiwilligen Feuerwehren 
Brauchsdorf und Höbmannsbach 
veranstalten an folgenden Tagen 
jeweils im Feuerwehrhaus eine 
Feuerlöscherüberprüfung durch 
einen Fachbetrieb:

FF Brauchsdorf: 
Dienstag, 8. November 2022 
ab 16.00 Uhr
FF Höbmannsbach: 
Dienstag, 22. November 2022 
ab 17.00 Uhr

Man braucht den Feuerlöscher 
nicht oft, aber wenn man ihn 
braucht, sollte er funktionieren!

In diesem Sinne hoffen wir auf eine 
zahlreiche Inanspruchnahme!

Die Kommandos der FF Brauchs-
dorf und FF Höbmannsbach

BAUER AM BERG
TAUFKIRCHEN/PRAM
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WEIHNACHTLICHES

Taufkirchner Krippenweg 2022
Das Interesse an unserem Krippenweg war im vergangenen 
Winter sehr groß. Deshalb soll es auch heuer wieder eine Neu-
auflage dieses Angebotes geben. Dafür suche ich Krippen ver-
schiedenster Bauweise. Wer seine Krippe einmal einem größe-
ren Publikum zeigen möchte, darf sich gerne bei mir melden 
(Martha Bauer, 07719/20051).

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Haus- bzw. Geschäftsin-
habern für die gute und unkomplizierte Zusammenarbeit, eben-
so den Taufkirchner Schnitzern für die Unterstützung.

Einladung zum Taufkirchner Advent

am Samstag, 3. Dezember 2022 
ab 13.00 Uhr
rund um den Gemeindeplatz

Adventmarkt

Adventsingen
der Taufkirchner Chöre

17.00 Uhr: Nikolaus der SPÖ am Gemeindeplatz

18.15 Uhr: Perchtenlauf der SPÖ am Gemeindeplatz

am Mittwoch, 7. Dezember 2022 
um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche 
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TAUFKIRCHNER WIRTSCHAFT

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und alternative 
Energieformen der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram 
wollte mit dem ersten „Abend der Taufkirchner Wirtschaft“ 
nicht nur die Vernetzung der Wirtschaftstreibenden in der 
Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram fördern, sondern 
auch - mit großzügiger Unterstützung von Herrn Jürgen 
Eisserer - eine Spendenaktion für die Organisation „Herz-
kinder Österreich“ durchführen. Der Erlös von € 710,00 
kommt somit herzkranken Kindern und betroffenen Familien 
zugute. Der Rhetorikexperte Jürgen Eisserer, welcher 2021 
vom Magazin TRAiNiNG zum Trainer des Jahres 2021 
geehrt wurde, eröffnete die Veranstaltung mit seinem Im-
pulsvortrag zum Thema „Führung durch Selbstführung“ und 
anschließend wurde in einer Podiumsdiskussion, Strategien 
und Vorgehensweisen im Unternehmeralltag thematisiert. 

„Abend der Taufkirchner Wirtschaft“
mit Impulsvortrag von Jürgen Eisserer und Spendenaktion

www.taufkirchen-erleben.at

Das vielseitige Weihnachtsgeschenk, 
welches bei fast 40 Taufkirchner Betrieben 

eingelöst werden kann!

Der taufkirchner pramTALER  
ist ein Geschenkgutschein  

in Höhe von 

 € 10,-,
der in allen teilnehmenden 

Taufkirchner Betrieben 
eingelöst werden kann.

Erhältlich ist der pramTALER 
am Marktgemeindeamt 

Taufkirchen an der Pram!

Friedrichstr. 114 A 
10117 Berlin

T: 030 467 260 70
M: mail@dertaler.de
W: www.dertaler.de Layout Grafik zu PN31589

* Die hier gezeigte Layoutgrafik dient zur Veranschaulichung Ihrer Medaille. Die eigentliche Prägung wird folglich 
Abweichungen zu der hier gezeigten Illustration aufgrund von Materialauswahl sowie Prägetechnik aufweisen.

Abmessungen (1:1) : Beispielmedaille :

32,00 mm

2 mm
32,00 mm

Friedrichstr. 114 A 

10117 Berlin

T: 030 467 260 70

M: mail@dertaler.de

W: www.dertaler.de 

Layout Grafik zu PN31589

* Die hier gezeigte Layoutgrafik dient zur Veranschaulichung Ihrer Medaille. Die eigentliche Prägung wird folglich 

Abweichungen zu der hier gezeigten Illustration aufgrund von Materialauswahl sowie Prägetechnik aufweisen.

Abmessungen (1:1) :

Beispielmedaille :

32,00 mm

2 mm

32,00 mm

Alle teilnehmenden 
Betriebe hier:

Der neue
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GESUNDE GEMEINDE

  

 

 

Gesunde Gemeinde  
informiert 

 

 
 
 
 

„Es geht schon!“  
Warum Hilfe annehmen so schwierig ist und wie es gelingen kann!  
 
Hilfe zu holen, kostet vielen Menschen eine enorme Überwindung und geht nicht selten mit Scham- 
oder Schuldgefühle einher. „Ich schaffe das doch immer irgendwie!“ Bis es jedoch nicht mehr 
geht. Viele betreuende und pflegende Angehörige sehen sich früher oder später damit konfrontiert, 
dass Hilfe von außen plötzlich doch nötig wird. Anfängliche Unsicherheiten, oder gar Misstrauen 
gegenüber externen Unterstützungsleistungen sind völlig normal.  
 

Bevor die eigene Energie ausgeht, ist eine zusätzliche Stütze für alle Beteiligten eine enorme 
Erleichterung im Alltag – diese schenkt Zeit, Zeit, die man auch mal für sich braucht, denn zu viele 
pflegende Angehörige sind langfristig überfordert oder erkranken an Burnout! 
  

 
Folgende Checkliste kann helfen, es Ihnen und Ihrem Umfeld so leicht wie möglich zu machen, fremde 
Unterstützung anzunehmen: 
 

 

 Fragen Sie sich: „Welche Erwartungen habe ich an mich selbst und wo sind meine 
Hindernisse, Unterstützung in Anspruch zu nehmen?“. Kontrolle abzugeben fällt häufig 
schwer. Es zeigt von Stärke, einsichtig zu sein, dass man nicht alles alleine schafft 
und aktiv um Hilfe bittet! 
 

 Seien Sie ehrlich und schätzen Sie die Lage realistisch ein – wo wird langfristig Hilfe nötig 
werden? Fragen Sie sich dabei: Wo kann ich mir Hilfe vorstellen, wo sind meine Grenzen? 
Eine frühe Planung bzw. unverbindliche Anfragen können bereits Unsicherheiten 
abschwächen und Vorbehalte auflösen. Fragen Sie bei vertrauten Personen nach, wie es 
bei ihnen läuft.  
 

 Für die pflegebedürftige Person war es vermutlich vorher schon eine Überwindung, 
Betreuung und Pflege anzunehmen. Besprechen Sie Tabus oder Wünsche, aber auch 
welche Vorteile es für Sie beide bringen kann. Bedenken Sie: es geht um Ihre Entlastung!  

 

 Sie entscheiden und müssen sich mit der Hilfe auch wohlfühlen können! Das fördert 
Vertrauen und eine langfristig gute Zusammenarbeit. 
 

 Hilfe & Unterstützung kann aber vielfältig aussehen. Viele Personen können eine Stütze 
im Versorgungssystem sein – die Freundin, die bei Sorgen zuhört oder der Nachbar, der 
Arztfahrten übernimmt.  

 
 

Die meisten Menschen freut es, wenn sie um Hilfe gebeten werden – es fördert eine 
soziale Gemeinschaft! 

 

Die Ernährung umstellen – Leichter gesagt als getan.  
Doch wie schaffe ich es?

Der Sommer ist nun allmählich vorbei und der Herbst stellt sich ein. Lange, laue Abende im Gastgarten oder auf der 
Terrasse, Grillfeiern mit Familie oder Freunden, Sommerurlaub mit reichlich gutem Essen und Trinken – leider oft 
zu viel gutem Essen. Viele haben wohl im Sommer nicht besonders auf eine gesunde Ernährungsweise geachtet. Aber 
vielleicht kann man diese „Nachurlaubszeit“ jetzt ja als Anlass nehmen, sich wieder bewusster zu ernähren?

Doch wie gelingt es, wieder auf einen „gesünderen Weg“ zu gelangen? Stellen wir uns die Umstellung der Ernäh-
rungsgewohnheiten wie eine Wanderung vor. Vor dem Abmarsch entscheiden wir uns für ein Ziel und planen den 
Weg dorthin. Ausrüstung, Kondition, Wetterlage – wir machen uns Gedanken über die Faktoren, die zum Gelingen 
oder zum Scheitern unseres Vorhabens beitragen. Übertragen auf unsere Ernährung, sollten wir wissen, was wir ei-
gentlich erreichen wollen und das Ziel konkret formulieren. Und falls das Erreichen dieses Zieles nicht so gut oder so 
schnell funktioniert, wie man das gerne hätte, nicht verzweifeln: Auch der Weg ist ein Teil des Ziels. 

Essgewohnheiten sind überwiegend automatisch ablaufende, in unserem Unterbewusstsein abgespeicherte Program-
me. Um diese unbewussten Programme zu verändern, muss man sich eben bewusst mit seinem bisherigen Essverhal-
ten auseinandersetzen, es genau analysieren und die gewünschten Ziele benennen. 

Es lohnt sich, dem Unterbewusstsein eine gesunde Ernährungsweise „beizubringen“, denn Gewohnheiten und 
Regelmäßigkeiten geben eine gewisse Sicherheit im Leben. Und wenn es auch noch „gute“ Gewohnheiten und Re-
gelmäßigkeiten sind, lassen sich anstrengendere, energieraubende Zeiten besser bewältigen. 

Einige konkret formulierte Ziele zur Orientierung:

	Hochwertiges Eiweiß (Eier, Milch- und Milchpro-
dukte, Hülsenfrüchte, Fisch, Fleisch) 

	Komplexe Kohlenhydrate (Vollkornbrot, Vollkorn-
getreide, Haferflocken, Vollkornbeilagen wie Voll-
kornnudeln und Vollkornreis)

	Reichlich saisonales Gemüse und Obst sowie Salat
	Ausreichend Flüssigkeitszufuhr (mind. 1,5 bis 2 Li-

ter pro Tag)
	Auf wichtige Nährstoffe achten:

-	 Omega-3-Fettsäuren (in hochwertigen Ölen,  
Fischen und Nüssen)

-	 B-Vitamine 
-	 Eisen
-	 Magnesium

	Drei regelmäßige Mahlzeiten am Tag – am besten 
ohne Zwischenmahlzeiten!

	Langsam Essen und gut kauen (auch bei Hunger 
das Essen nicht „hinunterschlingen“, denn das Sätti-
gungsgefühl tritt erst nach ca. 15 bis 20 Minuten ein)

	Ausreichende Bewegung zur Unterstützung 

Ein Beispiel für einen „gesunden Teller“:

Starten Sie jetzt!
Diätologin, Ingrid Haidinger

Gesunde Gemeinde / Turn- und Sportgruppe

Jeden Donnerstag Sport und Bewegung für alle Junggebliebenen 50+ TaufkirchnerInnen von 16.15 bis  
17.30 Uhr in der Turnhalle des Bilger-Breustedt Schulzentrums.

  

 

 

Gesunde Gemeinde  
informiert 

 

 
 
 
 

„Es geht schon!“  
Warum Hilfe annehmen so schwierig ist und wie es gelingen kann!  
 
Hilfe zu holen, kostet vielen Menschen eine enorme Überwindung und geht nicht selten mit Scham- 
oder Schuldgefühle einher. „Ich schaffe das doch immer irgendwie!“ Bis es jedoch nicht mehr 
geht. Viele betreuende und pflegende Angehörige sehen sich früher oder später damit konfrontiert, 
dass Hilfe von außen plötzlich doch nötig wird. Anfängliche Unsicherheiten, oder gar Misstrauen 
gegenüber externen Unterstützungsleistungen sind völlig normal.  
 

Bevor die eigene Energie ausgeht, ist eine zusätzliche Stütze für alle Beteiligten eine enorme 
Erleichterung im Alltag – diese schenkt Zeit, Zeit, die man auch mal für sich braucht, denn zu viele 
pflegende Angehörige sind langfristig überfordert oder erkranken an Burnout! 
  

 
Folgende Checkliste kann helfen, es Ihnen und Ihrem Umfeld so leicht wie möglich zu machen, fremde 
Unterstützung anzunehmen: 
 

 

 Fragen Sie sich: „Welche Erwartungen habe ich an mich selbst und wo sind meine 
Hindernisse, Unterstützung in Anspruch zu nehmen?“. Kontrolle abzugeben fällt häufig 
schwer. Es zeigt von Stärke, einsichtig zu sein, dass man nicht alles alleine schafft 
und aktiv um Hilfe bittet! 
 

 Seien Sie ehrlich und schätzen Sie die Lage realistisch ein – wo wird langfristig Hilfe nötig 
werden? Fragen Sie sich dabei: Wo kann ich mir Hilfe vorstellen, wo sind meine Grenzen? 
Eine frühe Planung bzw. unverbindliche Anfragen können bereits Unsicherheiten 
abschwächen und Vorbehalte auflösen. Fragen Sie bei vertrauten Personen nach, wie es 
bei ihnen läuft.  
 

 Für die pflegebedürftige Person war es vermutlich vorher schon eine Überwindung, 
Betreuung und Pflege anzunehmen. Besprechen Sie Tabus oder Wünsche, aber auch 
welche Vorteile es für Sie beide bringen kann. Bedenken Sie: es geht um Ihre Entlastung!  

 

 Sie entscheiden und müssen sich mit der Hilfe auch wohlfühlen können! Das fördert 
Vertrauen und eine langfristig gute Zusammenarbeit. 
 

 Hilfe & Unterstützung kann aber vielfältig aussehen. Viele Personen können eine Stütze 
im Versorgungssystem sein – die Freundin, die bei Sorgen zuhört oder der Nachbar, der 
Arztfahrten übernimmt.  

 
 

Die meisten Menschen freut es, wenn sie um Hilfe gebeten werden – es fördert eine 
soziale Gemeinschaft! 

 



27)

Von der Idee, jedem Taufkirchner 
eine unabhängige Mobilität zu er-
möglichen, bis zur Realisierung der 
Gründung des Vereins „Taufkirchen 
Mobil“ haben sich Maria Gruber 
(Leiterin der Sozialdienstgruppe) 
und Bürgermeister Paul Freund 
durch ihr Engagement und intensi-
ven Einsatz diesem sozialen Projekt 
drei Jahre lang verschrieben.

Unter Obmann Bürgermeister Paul 
Freund startete der Verein „Taufkir-
chen Mobil“ mit einem engagierten 
Team aus freiwilligen Fahrern. Am 
1. August 2019 ging es los mit der 
ersten Fahrt im neuen Elektroauto. 

Ungewiss wie der Verein angenom-
men wird, können wir heute nach 
drei Jahren auf eine sehr positive 
Entwicklung zurückblicken. Heute 
zählen wir mit den 38 ehrenamtli-
chen Fahrer/innen insgesamt 167 
Mitglieder. Der Verein wurde auch 
schon im ersten Jahr für das soziale 
Engagement mit zwei verschiede-
nen Preisen ausgezeichnet.

An den insgesamt 723 Betriebs-
tagen haben wir 6.806 Mitglieder 
befördert. Im Schnitt transportieren 
wir im Monat 202 Fahrgäste von A 
nach B.

Aufgrund der steigenden Nachfrage 
und der teilweise über 220 km pro 
Tag entschloss sich der Vorstand im 
August 2022 ein neues Elektroauto 
mit entsprechender Reichweite zu 
kaufen. Auch die ehrenamtlichen 
Fahrer/innen begrüßen die gewon-
nen Annehmlichkeiten durch das 
neue Fahrzeug.

Im Oktober 2021 übergab bei der 
Jahreshauptversammlung Bürger-
meister Paul Freund die Obmann-
funktion an Wolfgang Schlick ab, 
Paul bleibt als Obmann-Stellvertre-
ter dem Vorstand erhalten.

Wenn auch Sie als Taufkirchner 
eine unabhängige Mobilität und 
Selbstständigkeit im Alltag erhal-
ten möchten und die Dienste von 
„Taufkirchen Mobil“ in Anspruch 
nehmen wollen, würden wir uns 
freuen, wenn Sie unserem Verein 
beitreten würden.

TAUFKIRCHEN MOBIL

TAUFKIRCHEN MOBIL
4775 Taufkirchen/Pram, Schärdinger Straße 1, Pl. Bez. Schärding
Kontakt:	 taufkirchen.mobil@gmx.at
		  MOBIL:  0676/7347347 (Auto)
		  Obmann Wolfgang Schlick: 0664/93 30 162 
		  Obmann-Stv. Maria Gruber: 0664/88 58 3821

Auch Personen die sich einmal im 
Monat ehrenamtlich engagieren 
und sich als Fahrer/in betätigen 

wollen, sind jederzeit herzlich 
willkommen. Wir fahren von 

Montag bis Freitag 
(07:00 - 18:00 Uhr).

Bei Fragen oder Interesse einfach 
bei Maria Gruber oder  

Wolfgang Schlick melden!

Obmann
Wolfgang Schlick

Drei Jahre gemein-
nütziger Verein 
„Taufkirchen Mobil“
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VEREINSINFORMATIONEN

Am 26. August 2022 konnte die 
Mütterrunde wieder den traditio-
nellen Herbst/Winter Baby- und 
Kinderbasar veranstalten. Es wur-
den alle 53 Tische vergeben und das 
reichliche Angebot seitens der Ver-
käufer wurde von den zahlreichen 
Besuchern gern angenommen.  

Anfang September startete die Müt-
terrunde dann mit einem neuen 

Team aus Obfrau Sabine Niedermayer, Stellvertreterin Christiane Schreiner, 
Schriftführerin Bernadette Litzlbauer und Kassierin Melanie Hubauer in ein 
neues Mütterrundejahr 2022/2023.

Es hat uns sehr gefreut, dass wir in unserer Runde ein paar neue Mamas 
begrüßen durften. Das Mütterrunde-Team hat wieder ein interessantes und 
abwechslungsreiches Programm zusammengestellt.  Besonders hervorheben 
möchten wir das Kasperltheater mit dem Stück „Die gestohlene Großmut-
ter“.

Hier einige Programm-Highlights im kommenden Jahr:

•	 04.10.22: Betriebsbesichtigung Abhofverkauf Wastlbauer (Rainbach)
•	 25.11.22: Kasperltheater 
•	 09.02.23: Fahrt ins Aquapulco
•	 27.02.23: Kochkurs mit den Bäuerinnen (Fischköstlichkeiten)
•	 03.03.23: Baby- und Kinderbasar (Frühling/Sommer) 
•	 20.03.23: Frühlingsdekoration (BachBlüte Floristik)
•	 02.05.23: Familien-Kräuterwanderung (mit Andrea Mautner)
•	 02.06.23: Familiengrillerei (Villa Kunterbunt)

Für alle interessierten Mütter steht euch Obfrau Sabine Niedermayer unter 
0660/490 26 16 bei Fragen zur Verfügung! Wir freuen uns über jedes neue 
Gesicht.

Info der Jagdgenossenschaft 
Taufkirchen

Herbstzeit ist Niederwildjagdzeit

Wie jedes Jahr finden auch heuer wieder Treibjagden im 
Gemeindegebiet statt! Wir bitten die Verkehrsteilnehmer 
um Vorsicht, denn durch flüchtendes Rehwild oder nach-
suchende Jagdhunde kann es zu gefährlichen Situationen 
kommen. Bitte das Tempo des Fahrzeuges anpassen und 
bremsbereit fahren, mit Verkehrsschildern wird auf eine 
Treibjagd aufmerksam gemacht.

Wildbret aus unserem Gemeindegebiet ist ein hochwer-
tiges und gesundes Nahrungsmittel: Rehrücken, Ragout, 
Rehschlegel gibt es bei unserem Verkaufsstand ab Anfang 
Oktober jeden Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr beim Stad-
lerwirt! 

Für Bestellungen kontaktieren Sie: Johann Indinger, 
Tel.-Nr.: 0650/353 78 28

Jagdleiter Josef Ortner

20 Jahre Zwergerlgruppe in der 
Marktgemeinde Taufkirchen 
an der Pram

Im August 2002 wurde die Zwergerlgruppe Taufkir-
chen  an der Pram von Manuela Spitzenberger und 
Maria Hufnagl ins Leben gerufen. Die Spielgruppe ist 
ein Treffpunkt für Eltern und Kleinkinder.

Im 14-tägigen Rhythmus findet die Spielgruppe im 
Markgemeindeamt (Zwergerlgruppenraum) am Don-
nerstag Vormittag statt. Zurzeit umfassen beide Grup-
pen ca. 20 Kinder.

Anmeldungen für die Spielgruppe (Geburtsjahr-
gang 2020) sind jederzeit bei Manuela Spitzenberger 
(0664/120 32 66) möglich.
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TURNVEREIN / TENNISVEREIN

Tennisverein 

Im heurigen Jahr veranstaltete der Tennisverein erstmals ein 
2-tägiges Tenniscamp. An diesen zwei Tagen wurde neben 
Tennis, auch jede Menge anderer Aktivitäten geboten.  Es 
wurde eine Schnitzeljagd gemacht, Beachvolleyball und 
Völkerball gespielt. 

Zur Abkühlung gab es Wasserspiele und auch die Eispause 
durfte bei den herrschenden Temperaturen nicht fehlen. Zum 
Abschluss wurde dann gemütlich am Lagerfeuer Würstl und 
Stockbrot gegrillt. 

Turnverein

58. Jahnwanderung 

Erfolgreiche Jahnwanderung des 
Turnvereins Taufkirchen nach Aigen/Kallham

Die heurige Jahnwanderung wurde vom Neumarkter Turn-
verein veranstaltet und führte den Turnverein Taufkirchen 
„nur“ nach Aigen bei Kallham – mit einer Wanderstrecke von 
„lediglich“ 22 Kilometern herrschte also ein kleiner Heim-
vorteil. 92 JahnwanderInnen und 7 JahnsternfahrerInnen des 
Taufkirchner Vereins haben – aufgeteilt in viele unterschied-
liche Wander- und Fahrradgruppen – den Weg nach Aigen 
zurückgelegt und waren am Montag bei der Hauptmeldung 
anwesend. Aufgrund dieser hohen Teilnehmerzahl konnte 
der Turnverein Taufkirchen trotz der wenigen Kilometer die 
Vereinswertung für sich entscheiden und die Jahnwander-
fahne zum fünften Mal für ein Jahr mit nach Taufkirchen 
nehmen.

Bei den Jahndrei-, -acht- und -zehnkämpfen sowie den Ge-
ländeläufen waren die Taufkirchner TurnerInnen – wie je-
des Jahr – sehr stark vertreten und konnten auch großartige 
Ergebnisse erreichen. Besonders hervorzuheben ist Magda-
lena Sura, die das erste Mal an einer Jahnwanderung und 

somit auch an einem Jahn-
achtkampf teilnahm. Dieser 
Nachteil gegenüber den ande-
ren Wettkämpferinnen schien 
ihr aber nichts auszumachen, 
denn sie konnte sich gegen 
alle anderen Mädchen und 
jungen Frauen im Alter von 
15 bis 21 Jahren durchsetzen 
und den Jahnschild gewin-
nen. Damit ging dieses be-
gehrte Siegerzeichen bei den 

Damen nun zum 14. von 21. Mal an eine Gewinnerin 
aus Taufkirchen. 

Ebenfalls besonders zu erwähnen ist Johann Weiß-
haidinger, der heuer bereits zum 40. Mal mit dem 
Turnverein Taufkirchen an einer Jahnwanderung teil-
nahm. 

Abgesehen von den tollen Erfolgen freuten sich alle 
TurnerInnen – nach der Covid-Pause – endlich wie-
der in so großer Zahl mit der Turnerfamilie beisam-
men sein zu können. Bei der nächsten Jahnwande-
rung, die im August 2023 nach Mettmach geht, ist der 
Taufkirchner Turnverein auf alle Fälle wieder dabei!



30 )

SOMMERKINO / KIRTAG 

Open Air Sommerkino im Schulpark

Ein bewährter Fixpunkt im Veranstaltungskalender und 
doch jedes Jahr immer wieder neu. Auch heuer fand am 
Montag, 25. Juli 2022 vor dem Kirtagswochenende das 
beliebte Taufkirchner Sommerkino statt. 

Auf Initiative des Kulturausschusses der Marktgemein-
de Taufkirchen an der Pram wurde bei lauen Sommer-
temperaturen der Film „Monsieur Claude und sein 
großes Fest“ gezeigt. Als großes Glück erwies sich, 
dass der offizielle Kinostart nur wenige Tage zuvor war, 
so nahmen knapp 200 Gäste im Schulpark des Bilger-
Breustedt Schulzentrums Platz. 

Wer den Herrn Monsieur Claude und seinen typisch, 
leicht schwarz angehauchten französischen Humor 
kennt, weiß dass er immer für viele lachende Gesichter 
sorgt. 

Claude und Marie sind bald 40 Jahre verheiratet. Ein Ju-
biläum, das ihre Töchter mit einer Überraschungsparty 
feiern möchten. Als sei die Multikulti-Kultur auf dem 
Anwesen in Frankreich noch nicht genug, denn die vier 
Töchter von Claude sind mit Männern aus unterschied-
lichen Herkunftsländern und Religionen verheiratet, so 
werden zur Überraschungsparty auch noch die Eltern 
der Schwiegersöhne eingeladen und im Haus einquar-
tiert. 

Somit ist das Chaos perfekt und es folgen Streitereien 
über die Zimmeraufteilung, welches Land die besten 
Orangen und die schönsten Sehenswürdigkeiten hat. 
Aber so sehr Claude sich auch beschwerte und zeterte, 
irgendwo mag er seine Schwiegersöhne und die ganze 
Familie ja doch und sorgte letztendlich für ein Happy 
End. 

Die Besucher ließen nach dem Film den Abend noch 
gemütlich ausklingen. Erfreulicherweise war der letz-
te Sessel des Open Air Kinos weggeräumt und wie be-
stellt, haben sich erst dann die Wolken kräftig über den 
Schulpark entleert. 

Ein Dankeschön gilt dem Team von „Museum in der 
Schule“, die wieder die Bewirtung der Gäste übernah-
men. Für die perfekte Ton- und Filmtechnik sorgte, wie 
auch schon in den vergangenen Jahren, das Wanderkino 
Steininger.

Schleiferkirtag und 
Kirtag – ein voller Erfolg!

Nachdem heuer am Kirtagswochen-
ende auch das Wetter perfekt mit-
gespielt hat, wurden Scheiferkirtag 
und Kirtag zu einem tollen Erfolg 
und laut Veranstaltern zu einem der 
am besten besuchten Kirtage über-
haupt. Schon der Schleiferkirtag am 

Samstag wurde bei kulinarischen 
Köstlichkeiten und gemütlicher Ge-
selligkeit von vielen Taufkirchnern 
und Gästen aus der Umgebung be-
sucht und die gute Stimmung hielt 
sich bis in die späten Abendstunden.

Der Kirtagssonntag wurde bei 
herrlichem Hochsommerwetter zu 
einem vollen Erfolg und die Besu-
cher konnten das bunte Kirtagstrei-

ben vom frühen Vormittag bis zum 
späten Nachmittag genießen. Erst-
mals präsentiert wurde beim Kirtag 
auch der neu gegründete Taufkirch-
ner Gewerbeverein „Taufkirchen 
erleben“ und der neu aufgelegte 
„PramTALER“, der auf großes In-
teresse bei der Bevölkerung gesto-
ßen ist.



Zahlreiche Ferienpassfotos findet 
ihr unter www.taufkirchen-pram.at (Fotogalerie)

Rückblick Taufkirchner

FERIENPASS 2022
Auch diesem Sommer kam der 
Ferienspaß bei den Taufkirchner 
Kindern und Jugendlichen nicht zu 
kurz. Mit Unterstützung zahlreicher 
Taufkirchner Vereine und Veranstal-
ter konnte der „Familienausschuss“ 
der Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram auch heuer wieder einen 
vielfältigen und abwechslungsrei-
chen Ferienpass organisieren. Dass 
vor allem in Zeiten wie diesen ein 
solches Angebot sehr geschätzt 
wird, sieht man an den hohen An-
meldezahlen. 157 Kinder beteilig-
ten sich mit großer Begeisterung 
mehrmals an den verschiedensten 
Aktivitäten. Trotz der wetterbe-
dingten Absage einer Veranstaltung 
konnten die Kids in die faszinieren-
de Kräuterwelt eintauchen, etwas 
über historische Vergangenheiten 
der Gemeinde im „Museum in der 
Schule“ erfahren, sehen was die 
Feuerwehr für uns Menschen, für 
die Tiere und die Natur allgemein 
leistet, sich auf eine spannende 
Reise durch das Musikheim und 
die vielfältige Welt der Instrumente 
begeben und bei einer aufregenden 
Wanderung den Wald mit allen Sin-
nen entdecken. Weiters wurde den 
Kindern auch ein Einblick in die 
Fischerwelt und in die Welt einer 
Bäuerin/eines Bauern ermöglicht. 
Auch die sportlichen Aktivitäten 
zeugen beim Ferienpass immer von 
großer Beliebtheit. Neben einer 
Schnupper-Tauchstunde im Freibad 
St. Marienkirchen bei Schärding 
und der Wanderung ins „Gstoana-
rat“ bewiesen die Kids ihr Geschick 
beim Fußballspielen, beim Kinder-
tanzen sowie beim Plattenwerfen. 
Die beliebteste Veranstaltung war 
dieses Jahr das „Abenteuer Fischen“ 
mit 62 Kindern, die die Pram und 
die Unterwasserwelt gemeinsam 
mit den Taufkirchner Fischern un-
ter die Lupe nahmen. Als Dank für 
die Teilnahme beim diesjährigen 
Ferienpass erhielten alle Kinder 

ein T-Shirt mit dem Maskottchen 
„Charly“. Um einen würdigen Ab-
schluss für dieses abwechslungs-
reiche und spannende Programm 
zu bieten, wurde am Freitag, den 
2. September 2022 ein unvergessli-
ches Abschlussfest, das Taufkirch-
ner Familienspielefest, veranstaltet. 
Strahlender Sonnenschein lock-
te zahlreiche Familien zur „Villa 
Kunterbunt“. Zur Freude der Ver-
anstalter nahmen rund 60 Kinder 
an den kniffligen Spielestationen 
teil. Weiters konnten sich die Kin-
der bei der Hüpfburg auspowern. 
Um den aufkommenden Hunger 
zu stillen, konnten die Kids beim 
Lagerfeuer Knacker grillen und 
diese anschließend genießen. Wer 
bei den Stationen eifrig alle Stem-
pel in seinem Spielepass sammelte, 
bekam anschließend als Belohnung 
eine Medaille. Weiters wurden die 
Kinder geehrt, welche am häufig-
sten bei diversen Veranstaltungen 
des Ferienpasses teilgenommen ha-
ben. Bei einer Frage von Obmann  
Waizenauer, ob den Kindern das 
Spielefest gefallen hat, kam nur ein 
lautes „JA“ als Echo zurück. Dies 
bereitete allen Mitarbeitern sicht-
lich eine große Freude. Ein High-
light des Spielefestes ist immer 
der abschließende Luftballonstart 
bei der „Villa Kunterbunt“. Nach 
einem Countdown von Obmann 
Waizenauer ließen alle Kinder die 
Luftballone in den Himmel steigen 
und erklärten somit das gelungene 
Taufkirchner Familienspielefest als 
beendet.

Die Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram bedankt sich besonders 
bei den Ausrichtern der einzelnen 
Aktivitäten und bei den Sponso-
ren, die den Taufkirchner Kindern 
und Jugendlichen dieses tolle Fe-
rienpassprogramm ermöglichten 
sowie bei den Mitgliedern des Fa-
milienausschusses.



Aus unserer näheren Heimat und aus Österreich!
Aus den Sammlungen der beiden Taufkirchner 

Ernst Fürthaller und Prof. Franz Grims.
Weitere Aussteller: 

Dr. Franz Berger (Kopfing)  
Prof. Franz Pürmayr (Schärding) 

August Hötzinger (Neuhofen b. Ried)  
Postpartner Taufkirchen

 

Eröffnung: Mittwoch, 12. Oktober 2022 um 19:30 Uhr 

Öffnungszeiten: 
Mi, Sa und So von 13:00 bis 17:00 Uhr 

oder für Gruppen gegen tel. Voranmeldung +43 (0)664 / 4358046                                

Wein

Gesteine

& MARTINIMARKT

MINERALIEN

Musik

Fossilien

&

&

VORANKÜNDIGUNG

SONDERAUSSTELLUNG

Samstag, 12. November 2022
ab 19:00 Uhr

ACHTUNG: 
Taufkirchner/innen, welche beim Martinimarkt 
ausstellen wollen, bitte ab sofort melden bei 
Walter Egger 	 Tel.: 0660/1999694 oder 
Adolf Spitzenberger	 Tel.: 0660/4244044 

Bilger-Breustedt Schulzentrum 
Schulstraße 3

4775 Taufkirchen an der Pram

Vom Mammutzahn 

zum Bergkristall


